
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 2 - Jugend, Familie und Soziales 
 
 

Vorlage Nr. 371/06 
 
 

Betreff: 
 

Zukunft der Pflege 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Sozialausschuss 29.08.2006 Berichterstattung 

durch: 
Herrn Schöpper 
Frau Ehrenberg 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
2208 Offene Altenarbeit 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 371/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Weiterentwicklung der pflegerischen 
Versorgungsstrukturen im Kreis Steinfurt zur Kenntnis.  
 
 
Begründung: 
  
Pflegebedürftigkeit tritt insbesondere im Alter auf, annähernd ist davon die Hälfte 
der Betroffenen über 80 Jahre alt. Darüber hinaus gibt es eine große Zahl hilfs-
bedürftiger Menschen, insbesondere mit demenziellen Erkrankungen, die hiervon 
derzeit noch nicht erfasst werden. Die Sicherung einer bedarfsgerechten und 
menschenwürdigen Pflege ist vor diesem Hintergrund eine der wichtigsten ge-
samtgesellschaftlichen Aufgaben und Herausforderungen. Ziel ist es, die entspre-
chenden Rahmenbedingungen hierfür zu gestalten, um auch zukünftig die Men-
schenwürde und die hohe Qualität in der Pflege zu erhalten und für die kommen-
den Generationen zu verbessern. Herr Bögge als Sozialplaner und Koordinator für 
die Alten- und Behindertenarbeit des Kreises Steinfurt wird zu dieser Entwicklung 
und Thematik berichten.  
 
 


